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kommen und gemeinsam im Team, etwas Konstruktives 
entstehen zu lassen. Er fördert die Kommunikation 
untereinander, stärkt kognitive Prozesse und verbessert 
die Kommunikationsmöglichkeiten im Alltag.

Durchführung:
Durchschnittlich drei Stunden hören wir alle täglich Radio. 
Aber wie entsteht eigentlich ein Radiobeitrag? Schauen 
Sie mit uns hinter die Kulissen und erstellen Sie einen 
eigenen Beitrag.
Radioarbeit ist Teamwork! 
Eine regelmäßige Teilnahme an den wöchentlichen Treffen 
ist daher erforderlich.

Je nach aktueller Corona-Situation ist es auch mög-
lich, das Projekt online über eine Videokonferenz 
durchzuführen.

Termine:
Von März bis Mai
immer donnerstags, 17:00 bis 19:00 Uhr,
Bürgerfunkstudio im Bert-Brecht-Haus,
Langemarkstraße 19-21, 46045 Oberhausen

Die Workshops sind kostenfrei.

Zielgruppen:
Senior*innen und Migrant*innen
begegnen sich zum Abbau von Vorurteilen, zur ge-
meinsamen gesellschaftlichen Teilhabe und der Option 
eines über das Projekt hinausgehenden Kontaktes 
einzelner Beteiligter.

Radioworkshop:
Der Radioworkshop vermittelt auf praktische Weise 
das Erstellen eines eigenen Radiobeitrags. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten eine theo-
retische Übersicht über die Radiolandschaft in NRW, 
besonders des Bürgerfunks, mit seinen partizipativen 
Eigenschaften zur demokratischen Meinungsbildung. 
Hier finden ebenfalls die Themenfelder „Haltung in 
der öffentlichen Kommunikation“ sowie „öffentliche 
Kommunikation im Sinne des Landesmediengesetzes“ 
statt. Zur praktischen Vorbereitung sollen darüber 
hinaus die verschiedenen radiophonen Beitragsfor-
men, der Umgang mit der Aufnahmetechnik und dem 
Schnittprogramm sowie Zielgruppendefinition und 
Höreransprache behandelt werden. 
Nach der theoretischen Einführung lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer auf praktische Weise, wie 
sie selbst einen Radiobeitrag gestalten. Sie leisten 
redaktionelle Arbeit, indem sie für sich und ihre Hörer 
relevante und interessante Themen auswählen und 
anschließend in eine geeignete radiophone Form 
überführen. Sie setzen sich dabei aktiv mit ihrem 
Umfeld auseinander, recherchieren und präsentieren 
die Ergebnisse vor dem Mikrofon. 
Am Ende steht ein gemeinsam produzierter Radiobei-
trag, der über das Bürgerfunkzeitfenster auf Radio 
Oberhausen ausgestrahlt wird. 
Der Workshop soll den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern darüber hinaus dazu verhelfen, zusammen zu 

„Radio. Geht ins Ohr. Bleibt im Kopf“

                         


